
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Mühldorf a.Inn
Gemeinde Schwindegg

Baudenkmäler

D-1-83-144-1 Am Schloß 1. Schloss Schwindegg, Renaissance-Wasserschloss, zweigeschossige
Vierflügelanlage mit zwiebelbekrönten polygonalen Ecktürmen, am Nord- und Ostflügel
zweigeschossige Hofarkaden und Torturm, 1594-1620 errichtet unter Einbeziehung des
mittelalterlichen Vorgängerbaus; ehem. Schlosskapelle, im Nordflügel, um 1730
barockisiert; Schlossbrücke, 1833; Vorschloss, ehem. Wirtschaftshof mit zwei
hakenförmigen Stalltrakten, der westliche bez. 1752; ehem. Hofmarksrichterhaus,
zweigeschossiger Halbwalmdachbau mit Putzgliederung, 16./17. Jh.; Torhaus,
zweigeschossiger Walmdachbau und östlich vorgelegter viergeschossiger Torturm mit
Glockendach und Durchfahrt, um 1600; Parkanlage, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-144-21 Am Schloß 4. Wohnhaus, zweigeschossiger Steilsatteldachbau mit Putzgliederung, bez.
1781.

nachqualifiziert

D-1-83-144-22 Am Schloß 6. Wohnhaus, zweigeschossiger Putzbau mit Steilsatteldach, 18. Jh., Umbau,
2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-144-2 Am Schloß 8. Ehem. Schlossgasthaus, stattlicher zweigeschossiger Flachsatteldachbau
mit geschweiftem Vorschussgiebel und Putzgliederung, südseitig zwei Renaissance-
Portale, Dachwerk 1604 (dendro.dat.).
nachqualifiziert

D-1-83-144-23 Am Schloß 15. Ehem. Wirtschaftsgebäude, jetzt Wohnhaus, zweigeschossiger
Flachsatteldachbau mit Putzgliederung und Renaisssance-Portal, 17. Jh.

nachqualifiziert

D-1-83-144-24 Angering 3. Wohnstallhaus, Nordflügel des Dreiseithofes, zweigeschossiger
Flachsatteldachbau mit neugotischer Haustür, 2. Hälfte 18. Jh., Veränderungen und
Dachwerk 19. Jh.; Stallstadel, Westflügel, Sichtziegelbau mit Blendbögen und
Flachsatteldach, um 1900; Backhaus, Sichtziegelbau mit Satteldach, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-144-9 Bei der Marketsmühle; Der Wörther Wallfahrtsweg von Wörth bis Marketsmühle.
Hofkapelle, kleiner Satteldachbau mit Putzgliederung, bez. 1848; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-1-83-144-6 Endsberg 1. Wohnteil des Bauernhauses, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit
Blockbaukniestock, verschaltem Giebel und Ecklaube, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-144-7 Loinbruck 1. Kath. Filialkirche St. Martin, kleiner Saalbau mit netzgewölbtem Chor und
Westturm, im Kern romanisch, im 15. und 17. Jh. verändert, seit 1971 mit Flachdecke;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-144-8 Marketsmühle 2. Wohnteil der Alten Mühle, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit
teilweise verputztem Blockbau-Obergeschoss und Traufschrot, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-144-10 Reibersdorf 10. Kath. Flilialkirche St. Nikolaus, kleiner spätromanischer Saalbau mit
eingezogenem netzgewölbtem Chor und Westturm, wohl 13. Jh., im 14. und 15. Jh.
verändert, Westturm um 1850; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-144-20 Reibersdorf 17. Wohnstallhaus, erdgeschossiger Flachsatteldachbau mit
Blockbaukniestock und Blockbaugiebel, Wirtschaftsteil mit Bundwerk, bez. 1839, im
Kern älter.
nachqualifiziert

D-1-83-144-11 Rimbach 8. Remise, Ostflügel eines ehem. Dreiseithofes, zweigeschossiger
Schopfwalmbau mit erdgeschossigen Arkaden und Putzgliederung, um 1850.
nachqualifiziert

D-1-83-144-12 Rottenbuch 10. Kath. Filialkirche St. Johann Baptist, romanischer turmartiger Saalbau
mit Dachreiter, 13. Jh., im 15. Jh. gewölbt, Dachreiter Ende 17. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-144-17 Walkersaich 48. Bauernhaus, Einfirstanlage, zweigeschossiges Mittertennhaus mit
Flachsatteldach, Wohnteil teils verputzter Blockbau, Wirtschaftsteil mit Bundwerk,
erstes Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-83-144-15 Walkersaich 53. Kath. Expositurkirche St. Maria, St. Andreas und St. Sigismund,
barockisierter gotischer Wandpfeilersaal mit Westturm, südlichem und nördlichem
Kapellenanbau, Ende 15. Jh., Um- und Erweiterungsbauten 1690, 1750 und 1836,
Westturm im oberen Teil 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-83-144-18 Walkersaich 62. Ehem. Schloss, zweigeschossiger Walmdachbau, Erdgeschoss mit
Gewölbe, im Obergeschoss Festsaal, 1602; Nebengebäude, zweigeschossiger
Walmdachbau mit Hofarkadenwand, gleichzeitig, anschließende Teile abgetragen.
nachqualifiziert
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D-1-83-144-19

 Anzahl Baudenkmäler: 18

Wörth 27. Kath. Filialkirche St. Georg, barockisierter Saalbau mit Polygonalchor und
Westturm, spätgotischer Umbau des romanischen Vorgängers im frühen 16. Jh.,
Barockisierung 1768, Regotisierung 1878, Neubarockisierung 1912; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Mühldorf a.Inn
Gemeinde Schwindegg

Bodendenkmäler

Burgstall des hohen und späten Mittelalters ("Burg Wörth").
nachqualifiziert

D-1-7739-0019

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich von Schloss
Schwindegg und seiner Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7739-0099

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Expositurkirche St. Maria, St. Andreas und St. Sigismund in Walkersaich.
nachqualifiziert

D-1-7739-0101

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehem. Schlosses Walkersaich und
seines Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7739-0102

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Flilialkirche St. Nikolaus in Reibersdorf.
nachqualifiziert

D-1-7739-0104

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Georg in Wörth und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7739-0106

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Martin in Loinbruck und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7739-0107

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Johann Baptist in Rottenbuch.
nachqualifiziert

D-1-7739-0112

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 9

D-1-7739-0166
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